
Veranstaltungsort

KUBUS im Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung – UFZ

Permoserstraße 15  04318 Leipzig

Anfahrtsbeschreibung siehe www.leipziger-kubus.de

Anmeldung (bis zum 20.08.2010) 

Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung – UFZ

Permoserstraße 15  04318 Leipzig

Tel.: (0341) 235-1276  Fax: (0341) 235-1830

E-Mail: Hella.Nietsch@ufz.de 

Teilnahme (Zutreffendes bitte ankreuzen)

 Block I und II  Block III und IV  Block V

Bitte geben Sie an, welche Blöcke Sie besuchen werden.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Übernachtungsmöglichkeiten (Selbstzahlung, bei Buchung 

bitte Stichwort „Umweltbewegung“ angeben) 

City Partner Suite Hotel  Permoserstr. 50  04328 Leipzig 

 Tel.: (0341) 2589-0  www.suitehotel-leipzig.de

B&B Hotel Leipzig  Torgauer Str. 277A  04347 Leipzig  

 Tel.: (0341) 27116-0  www.hotelbb.de

Holiday Inn  Kurt Schumacher Str. 3  04105 Leipzig  

 Tel.: (0341) 12510  www.holidayinn.com

Die ersten unabhängigen Umweltgruppen in der DDR 

entstanden Anfang der 1980er Jahre. Rasch wuchs die 

Umweltbewegung zu einer von drei Säulen der demokra-

tischen Opposition in der DDR. Im Laufe der friedlichen 

Revolution von 1989 spielte das Umwelt-Thema eine 

herausragende Rolle. Seit 1990 ist die Umweltsanierung 

in Ostdeutschland eine gesamtdeutsche Leistung. Fünf 

Nationalparke wurden gegründet, die Kernkraftwerke 

der DDR stillgelegt, der Uranabbau und Braunkohletage-

bau-Großprojekte gestoppt. Die Rekultivierung riesiger 

Tagebaufl ächen hat neue Erholungsgebiete entstehen 

lassen, viele marode Chemieanlagen wurden stillgelegt 

und manches moderne Großkraftwerk gebaut. Viele der 

Prota gonisten von damals blieben ihrem Umweltenga-

gement treu und begleiten bis heute die Umweltent-

wicklung in Ostdeutschland. 

Sind die damaligen Forderungen der Umweltbewegung 

heute erfüllt? Ist die Debatte über die globalen „Grenzen 

des Wachs tums“ noch aktuell? Aus der Perspektive 

der Umweltthematik sind eine Rückschau auf 20 Jahre 

Deutsche Einheit und der Ausblick auf die heutigen 

Herausforderungen konkret und kontrovers. Die Leipziger 

Tagung soll an die Ausgangssituation erinnern, das Erreichte 

aufzeigen und den heutigen Diskursen Raum geben.    

Umweltbewegung 

am Ziel? Rückschau und 

Ausblick nach 20 Jahren 

Deutscher Einheit

8. September 2010 

im UFZ in Leipzig
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10:00  Begrüßungen 

 Dr. Andreas Schmidt (UFZ)  Bernd Dietmar Kammerschen 

(LaNU)  Michael Beleites (LStU) 

I. Global denken – lokal handeln: Zu den Anfängen der 

Umweltbewegung in Ostdeutschland (Rundtischgespräch mit 

Protagonisten der frühen 80er Jahre)

 Jörn Mothes (Initiator der ersten Umweltseminare und 

Baumpfl anzaktionen, Leitung des Müritz-Nationalparks, 

Landesbeauftragter für die Stasi-Unterlagen, Referats leiter im 

Bildungsministerium von Mecklenburg-Vorpommern)  Carlo 

Jordan, angefragt (Mitbegründer der Ost-Berliner Umweltbiblio-

thek und des Netzwerkes „Arche“, 1989 / 90 Mitbegründer der 

Grünen Partei in der DDR, Historiker)  Dr. Kristina Kasek 

(Leiterin der Uni-Umweltgruppe Leipzig-Mitte im Kulturbund, 

nach der Wende zeitweilig als Parteilose bei den Grünen 

engagiert)   Moderation: Michael Beleites (LStU Sachsen)

11:00 Kaffeepause

11:45 II. Umwelt-Proteste – ein Übungsfeld 

 für die friedliche Revolution

 Walter Christian Steinbach (Mitinitiator des Christlichen 

Umweltseminars Rötha, Präsident der Landesdirektion 

Leipzig a. D.)  Jörg Naumann (Ökologischer Arbeitskreis 

der Dresdner Kirchenbezirke, „Gruppe der 20“ Dresden, Green-

 peace Deutschland, Deutsches Hygienemusem)  Tobias 

Hollitzer (AG Umweltschutz, Mitorganisator des Pleiße-Gedenk-

marschs, Bürgerkomitee Leipzig, Museum in der „Runden Ecke“) 

 Dr. Christian Halbrock (Teilnehmer der Umwelt-Demo 1984 in 

Bitterfeld, Mitbegründer der Ost-Berliner Umweltbibliothek in 

der Ev. Zionsgemeinde, Abteilung Bildung und Forschung der 

Bundesbeauftragten für die Stasi-Unterlagen)  Moderation: 

Roland Quester (Umweltbibliothek Leipzig)

13:15  Mittagsimbiss

14:15  III. Aufbruch in eine ökologische Republik?

 – das Umwelt-Thema in der Wendezeit 

 Dr. Sebastian Pfl ugbeil (Mitbegründer der Anti-Atom-Bewe-

gung in der DDR, Minister in der zweiten Modrow-Regierung, 

Präsident der Gesellschaft für Strahlenschutz)  Prof. Dr. Hans 

Dieter Knapp, angefragt (Biologe, kirchliche Umweltbewegung 

in Waren / Müritz, Mitinitiator des Nationalpark-Programms, 

Leiter der Außenstelle Insel Vilm des Bundesamtes für Natur-

schutz)  Wolfram Herwig (Mitinitiator Großdemonstration 

Stop Cospuden 90)  Moderation: Jörn Mothes 

15:15  Kaffeepause

16:00  IV. Energie und Landschaft – 

 alte Lasten, neue Chancen

 Dr. Felix Christian Matthes (Akteur der AG Umweltschutz 

beim Stadtjugendpfarramt, Autor der Broschüre „Umweltschutz 

im Haushalt“, seit 1990 Energieexperte und Leiter des Berliner 

Büros vom Öko-Institut Freiburg)  Walter Christian Steinbach 

 Joachim Kahlert (Vattenfall, Direktor des Braunkohlekraft-

werks Lippendorf)  Prof. Dr. Andreas Berkner (Universität 

Leipzig, Geo wis sen schaften, Regionaler Planungsverband

Westsachsen)  Prof. Dr. Ulrich Stottmeister (IBT, Akademie 

der Wissenschaften der DDR, UFZ, 1992 bis 2004 Leiter der 

Sektion Sanierungsforschung)  Moderation: Prof. Dr. Holger 

Weiß (UFZ, Leiter des Dept. Grundwassersanierung)

17:15  Pause

18:00  V. Podiumsdiskussion

 Umweltbewegung am Ziel? Rückschau und 

 Ausblick nach 20 Jahren Deutscher Einheit

 Dr. Dieter Reinfried (Neues Forum, CDU, ehem. MdL, 

Staatssekretär im Umweltministerium a. D.)  Dr. Felix 

Christian Matthes (kirchliche Umweltbewegung beim Leipziger 

Stadtjugendpfarramt, Öko-Institut Berlin)  Prof. Dr. Michael 

Succow (Ökologe, 1990 stellv. Umweltminister der DDR, 

Mitinitiator des Nationalpark-Programms)  Gisela Kallen-

bach (Mitarbeit in der AG Umweltschutz, nach 1990 u. a. 

Referentin Stadt Leipzig, ehem. Europaabgeordnete, seit 

2009 MdL)  Reinhard Falter (Unterstützer der DDR-Umwelt-

initiativen in der bundesdeutschen Umweltbewegung, Historiker 

und Philosoph, München)  Moderation: Prof. Dr. Dieter Rink 

(UFZ, Dept. Stadt- und Umweltsoziologie)

 19:30  Buffet

Ausstellungen 

 Anspruch und Wirklichkeit Die Energie- und Umwelt -

politik in der DDR am Beispiel des Energieträgers Braunkohle 

(Umweltbibliothek Großhennersdorf)  Pfl anzzeit Die kirch-

 liche Umweltbewegung in der DDR (Kirchliches Forschungs-

heim Wittenberg)  Film des SMUL „Aufbruch für den 

Umweltschutz” 

Programm


